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FACHTAG Kultur-Fundraising - Deutscher Fundraising Verband

19.06.2017 - Oliver Scheytt wird am praktischen Beispiel der EuropÃ¤ischen Kulturhauptstadt ... welche Erfahrungen sie in diesem Feld gesammelt haben. 
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FACHTAG Kultur-Fundraising



NETZWERKE(N) – die Kunst der Beziehungspflege 19.06.2017 HALLE 14 - Zentrum für zeitgenössische Kunst in Leipzig Das Herzstück eines guten Fundraisings ist die gelungene Beziehung zu den unterschiedlichen Personenkreisen, die für eine Kultureinrichtung wichtig sind. Dazu gehören neben den BesucherInnen und MitarbeiterInnen vor allem die SpenderInnen, FördermittelgeberInnen, PolitikerInnen, SponsorInnen uvm. Der diesjährige Fachtag Kultur-Fundraising der Fachgruppe Kultur des Deutschen Fundraising Verbandes stellt das Thema mit seinen vielen Facetten vor. Dazu kommt viel Zeit für das eigene Netzwerken direkt vor Ort. Freuen Sie sich auf guten Austausch mit KollegInnen und vielen Inspirationen für eine Steigerung Ihrer Beziehungspflege. HALLE 14 – Zentrum für zeitgenössische Kunst in Leipzig wird unser Gastgeber sein, wir freuen uns auf diesen spannenden Ort. Als nicht-kommerzielles Kunstzentrum ist HALLE 14 Schauplatz, Denkraum und Kommunikationsort für zeitgenössische Kunst und Teil des Kunstsoziotopes der Leipziger Baumwollspinnerei.



Die Fachgruppe Die Fachgruppe für Kultur-Fundraising im Deutschen Fundraising Verband steht als Ansprechpartner für alle Menschen zur Verfügung, die im Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeit mit dem Einwerben von Mitteln für kulturelle Zwecke befasst sind. Dies sind neben den hauptberuflichen FundraiserInnen auch KollegInnen aus nahestehenden Bereichen wie Kulturmarketing oder -management. Zentrale Plattform ist eine Fachtagung, die der Wissensvermittlung, der Vorstellung von Best-Practice-Beispielen, der Bildung von Netzwerken und dem Austausch unter FachkollegInnen dienen.



PROGRAMM Teil 1 18.06.2017 18.30 Uhr



Get-Together Ort: HALLE 14 Zentrum für zeitgenössische Kunst



19.06.2017 09.00 Uhr



Registrierung



09.30 Uhr



GRUSSWORTE: Michael Arzt, Künstlerischer Direktor der HALLE 14 – Zentrum für zeitgenössische Kunst 



Arne Peper, Geschäftsführer des Deutschen Fundraising Verbands e. V.



Vorstellung: Fachgruppe Kultur des DFRV 10.00 Uhr



VORTRAG: Kunstwerk Netzwerk – Beziehungen erfolgreich bilden und gestalten Prof. Oliver Scheytt wird am praktischen Beispiel der Europäischen Kulturhauptstadt RUHR.2010 einen Überblick über die Arbeit unterschiedlichster Netzwerke geben. In Kulturpolitik und -management sind Kooperationen und Netzwerke bis heute beliebte Stichworte. Bei der Bildung von Netzwerken ist die Herausforderung, Akteure mit gemeinsamen Interessen zu verbinden. In der Netzwerkarbeit gibt es dazu einige effektive Instrumente wie die Steuerung der unterschiedlichen Entwicklungsphasen, Netzwerkmanager und Gremien, Identitätsstiftende Maßnahmen, sowie Prozess-, Informations- und Wissensmanagement. Vor diesen Impulsen ist zu diskutieren, ob und wie im Fundraising aus Kooperationen dauerhafte Partnerschaften entstehen können und Netzwerke so partizipativ gestaltet werden, dass statt einseitiger Kommunikation eine gemeinsame Gestaltung von Projekten gelingt. Prof. Oliver Scheytt, Kulturexperten GmbH, Präsident der Kulturpolitischen Gesellschaft



11.00 Uhr



Session 1 | Die Zukunft von Freundeskreisen: Netzwerk oder Verein? Für viele Kultureinrichtungen ist der Förderverein eine feste Säule des Fundraisings. Neben der Organisation als Verein gibt es aber vermehrt auch Zirkel oder Kreise, denen Förderer sich anschließen können, ohne eine feste Mitgliedschaft einzugehen. Der Workshop stellt zwei Modelle und die Vor- und Nachteile, die sie jeweils mit sich bringen, vor. In einer Diskussion können Erfahrungen ausgetauscht und Fragen geklärt werden. Alexandra Schmidt, Filmfestival Dresden Nina Ilgen, Staatliche Kunstsammlung Dresden



PROGRAMM Teil 2 11.00 Uhr



Session 2 | Die richtige Person am richtigen Platz – Aufbau und Besetzung von Gremien wie Kuratorium oder Beirat Die Fähigkeit, Partnerschaften auf Augenhöhe und mit Win-Win-Charakter aufzubauen, gehört zweifelsohne zu den wichtigsten Voraussetzungen für exzellentes Fundraising. Wer mit Gremien und Multiplikatoren zusammenarbeitet weiß: Beziehungsmanagement ist anspruchsvoll, höchstindividuell und für Fundraising-Erfolge zunehmend wichtig. Bei der Entwicklung von Großspendenstrategien und Kampagnen gilt die Zusammenarbeit mit Gremien sogar als ein entscheidender Erfolgsfaktor. Dieser Workshop stellt Modelle der Zusammenarbeit mit Gremien sowie Ansätze in den Bereichen Recruiting und Ansprache vor. Darüber hinaus erhalten die Teilnehmer/innen Einblick in die Zusammenarbeit mit Multiplikatoren als Geld- und Zeitspendern. Eine Diskussion über Herausforderungen und Fallstricke rundet die Session ab. Becky Gilbert, CFRE Director of Development, ASSIST American Secondary Schools for International Students and Teachers, Gründungsmitglied der Fachgruppe Kultur und National Delegate der European Fundraising Association



Session 3 | Netzwerke managen und gezielt ansprechen: Impulsvortrag und Software-Slam Mit der richtigen Botschaft zum richtigen Zeitpunkt die richtige Person ansprechen – die Königsdisziplin des Vertriebs ist auch im Kultur-Fundraising der Maßstab. Im Fundraising vertrauen Kulturinstitutionen in aller Regel noch auf ihr Bauchgefühl. Der Zugriff auf bereits vorhandene oder leicht zu erhebende Daten über potenzielle und bestehende Förderer ermöglicht eine individuellere und zielgruppenspezifischere Ansprache. Der Workshop stellt die verschiedenen Modelle der Datenerfassung und ihrer Nutzungsmöglichkeiten vor. Hannes Tronsberg, actori GmbH und Software-Anbieter



Session 4 | Mehr als Geld – die Facetten und Chancen von Unternehmenkooperationen Der Workshop stellt vor, wie man Netzwerke im Unternehmensbereich aufbaut. Die Teilnehmer erhalten Einblick in aktuelle Best-Practice Beispiele und können sich darüber austauschen, welche Erfahrungen sie in diesem Feld gesammelt haben. Der Künstler und Kunstmanager Ralf Witthaus moderiert den Workshop anhand dreier Beispiele: 1. Das FORD Community Involvement- Programm systematisiert das Volunteering für Ford Deutschland seit 17 Jahren mit klarer Strategie als „Zeitspende“ für jährlich rund 150 gemeinnützige Projekte. 2. Der Kölner KulturPaten e.V. schafft in der Rheinmetropole ein Netzwerk für Kulturschaffende und Kulturpaten aus der Wirtschaft, berichtet wird diesbezüglich von der Kulturpaten-Werkstatt. 3. Die Internationale Rasenschau ist ein Kunstprojekt von Ralf Witthaus, das ohne langfristiges Engagement von Unternehmen und vielen Einzelpersonen unmöglich wäre. Ralf Witthaus, Künstler und Moderator der KölnerKulturPaten-Werkstatt



Session 5 | Netzwerke über soziale Medien strategisch aufbauen und nutzen Der große Hype der sozialen Medien ist zwar vorbei, aber die Frage nach einem sinnvollen Einsatz der neuen Kommunikationsmöglichkeiten steht für viele Kultureinrichtungen nach wie vor im Raum. Die Berliner Festspiele haben vor einem Jahr den Schritt getan, dieses Thema nicht mehr nur nebenbei zu bearbeiten, sondern haben die Netzwerkbildung und -pflege über soziale Medien zum festen Teil ihrer Kommunikationsstrategie gemacht. Wie dies erfolgreich verlaufen ist, wird die Leiterin der Kommunikationsabteilung der Berliner Festspiele darstellen und den TeilnehmerInnen Impulse geben für den Weg zu einer eigenen Strategie im Umgang mit Blogs, Twitter und Co. Claudia Nola, Leitung Presse der Berliner Festspiele



PROGRAMM Teil 3 12.30 Uhr



MITTAG



13.30 Uhr



Plenum: „I Wish I’d Thought Of That“ – Best Practice aus der Kultur In knackigen und kurzweiligen Präsentationen stellen Kultureinrichtungen ihre kreativen Fundraising-Erfolge der letzten Zeit vor.



„Es geht um Sehnsucht“ – Die Spendenkampagne für das Deutsche Romantik-Museum Kristina Faber M. A., Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Fundraising Deutsches Romantik-Museum



„#Filmretten: Vom Netzwerk zur engagierten Crowd“ – Schwarmfinanzierung als Authentizitätskampagne Tomáš Mikeska, Leiter Marketing Filmarchiv Austria / Community Manager



„Zuhören und über Bande spielen“ – Über den Wert von Kooperationen Gudula Kienemund, Geschäftsführende Gesellschafterin Leipziger Kulturpaten gUG



Theater Wagen! Ein alter Zirkuswagen wird zu einer mobilen Bühne umgebaut. Ein Crowdfunding-Projekt des Freie Bühne Jena e. V. Tillmann Lützner, Freie Bühne Jena e.V. 14.30 Uhr



Plenum: Netzwerken mit Ansage Die Fachgruppe Kultur gibt dem Netzwerken viel Raum. Seien Sie vorbereitet und mit vielen Visitenkarten ausgestattet, um Ihr Netzwerk mit KollegInnen aus den unterschiedlichen Branchen zu erweitern.



15.30 Uhr



KAFFEEPAUSE



15.50 Uhr



Plenum und Ausklang: Moderierte Gesprächsrunde – Netzwerkaufbau und -management mit PolitikerInnen Die Vernetzung mit PolitikerInnen ist für Kultureinrichtungen essentiell wichtig. Hier fallen wichtige Entscheidungen, die über Wohl und Wehe mitbestimmen. Gleichzeitig muss Kultur auch unabhängig bleiben und darf nicht in den Ruf kommen, einer bestimmten Person oder politischen Richtung zu sehr anzuhängen. Hier einen klugen Netzwerkaufbau und ein strategisches Management zu haben, zahlt sich aus. In einer Gesprächsrunde werden Erfahrungen ausgetauscht sowie Grenzen und Möglichkeiten des Netzwerkens mit PolitikerInnen erörtert. Prof. Oliver Scheytt, Kulturexperten GmbH, Präsident der Kulturpolitischen Gesellschaft



Anmeldung (per Post oder FAX 030 / 308 831 805 oder Email an [email protected]) Deutscher Fundraising Verband e.V. Brüderstraße 13 10178 Berlin



Hiermit melde ich mich zum Fachtag „Kultur-Fundraising“ am 19. Juni 2017 an und zahle die Teilnehmergebühr von: Mitglied 110 € 



Nicht-Mitglied 159 €



Bitte nehmen Sie mich zusätzlich in den Verteiler der Fachgruppe Kultur auf, damit ich stets aktuell über deren Arbeit und Veranstaltungen informiert bin.



Teilnahme am Get-Together Ja 



Nein



Ich möchte teilnehmen an der Session: S 1 | Die Zukunft von Freundeskreisen



S 4 | Mehr als Geld



S 2 | Die richtige Person am richtigen Platz



S 5 | Netzwerke über soziale Medien strategisch aufbauen und nutzen



S 3 | Netzwerke managen und gezielt ansprechen Abmeldung Bitte haben Sie Verständnis, dass wir im Falle einer Stornierung bis zum 11. Juni 2017 eine Bearbeitungsgebühr von 20 Euro erheben. Bei Absage ab dem 11. Juni 2017 oder Nichterscheinen können wir Ihre Teilnahmegebühr nicht mehr zurückerstatten. Selbstverständlich können Sie eine Ersatzperson benennen.



Veranstaltungsort HALLE 14 Zentrum für zeitgenössische Kunst Leipziger Baumwollspinnerei Spinnereistr. 7 | 04179 Leipzig



Organisation Straße



PLZ + Ort



Telefon



Fax



E-Mail



Website



Teilnehmer Anrede



Titel



Vorname



Name



Funktion



Mitgliedsnummer



Telefon



E-Mail



Datum



Unterschrift



Veranstalter Deutscher Fundraising Verband e.V. Brüderstraße 13 | 10178 Berlin [email protected] Tel.: 030 - 30 88 31 8-00



























Empfehlen Sie Dokumente












FACHTAG Kultur-Fundraising - Deutscher Fundraising Verband 

19.06.2017 - HALLE 14 - Zentrum für zeitgenössische Kunst in Leipzig ... Künstler und Kunstmanager Ralf Witthaus moderiert den Workshop anhand dreier ...
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Ausschreibung - Deutscher Schwimm-Verband 

11.12.2018 - SC Delphin LÃ¼beck. 14.473. SGS Bremerhaven I. 14.434. SGS Hannover I. 14.468. Swim Team Stadtwerke Elmshorn 14.376. SV Neptun Kiel I.










 








Marktvolumen - Deutscher Derivate Verband 

Ebenfalls rÃ¼cklÃ¤ufig war das Volumen von Optionsscheinen. Auch hier waren die Verluste von 4 ... Ihr Marktanteil bei den Hebel- produkten betrug 40,6 Prozent.










 








Deutscher Golf Verband e.V. 

Sollten. Spielergebnisse aus dem Ausland eine Pufferzonenanpas- sung enthalten, so wird ... Ã„nderungen im Ãœberblick. Wollen Sie wissen, was im Einzel-.










 








Marktvolumen - Deutscher Derivate Verband 

Im Segment der Hebelprodukte waren Papiere mit Aktien als Basiswert ... BNP Paribas, Citigroup, Commerzbank, Deutsche Bank, DZ BANK, Goldman. Sachs ...










 








dis.kurs - Deutscher Volkshochschul-Verband e.V. 

Starke PrÃ¤senz beim Nationalen IT-Gipfel in SaarbrÃ¼cken: Alexander Dobrindt, Bundesminister fÃ¼r Verkehr und digitale Infrastruktur, am DVV-Stand zusammen ...










 








Deutscher Schwimm-Verband e.V. Meldeliste 

Name, Vorname / Mannschaft. Schwimmer-ID-Nr. M F. Jg. AK Wettk. Nr. Strecke +. Schwimmart. Meldezeit. 1. Maiberger, Anna Lena. 157573. W. 1995. 20. 3 (1).










 








Deutscher Schwimm-Verband e.V. Meldeliste 

Dieses Dokument wurde automatisch durch lizenz.dsv.de erstellt. Erstellungszeitpunkt: 22.09.2017 21:47 Uhr. - Seite 01. Deutscher Schwimm-Verband e.V. - ...










 








Deutscher Schwimm-Verband e.V. Meldeliste 

1:07,56. 12 (3). 200L. 2:29,55. 15 Maurer, Ralf. 325383. M. 1961. 55. 2 (1). 1500F. 23:00,00. 16 Raimar, Manuela. 231637. W. 1995. 20. 1 (1). 1500F. 24:33,32. 3 (2) ... 21 Schmitz, Paula. 356776. W. 2004. 3 (2). 200F. 3:33,64. 11 (3). 100R. 1:51,04. 










 








Deutscher Schwimm-Verband eV Meldeliste 

15.10.2018 - AbkÃ¼rzung z.B.: 100 B = 100m Brustschwimmen - 4x100 F = 4x100m Freistilstaffel. Die Meldeliste ist Bestandteil/Anlage des Meldebogens zur ...










 








Deutscher Schwimm-Verband e.V. Meldeliste 

14.05.2017 - Deutscher Schwimm-Verband e.V. - Lizenzsystem. 19 (4). 400F. 5:50,00. 21 (4). 100B. 1:34,70. 6. JÃ¶rgens, Lotte. 339442. W. 2005. 3 (2). 200F.










 








Rechtsgutachen Anreizregulierung - ANGA Verband Deutscher ... 

Wettbewerbs- und Steuerrecht, MÃ¼nchen/Or- dinarius an ...... 46 Zur Rechtslage in der Schweiz, wo sich die privaten Rundfunkveranstalter einer umfassenden ...










 








Gemeinsames Positionspapier - Deutscher Franchise Verband 

nahme der selbstÃ¤ndigen TÃ¤tigkeit von der Versicherungspflicht befreit zu sein, um die vor- handenen finanziellen Mittel in den Aufbau ihrer Existenz zu ...










 








Deutscher Schwimm-Verband e.V. Meldeliste 

Feist, Alexander. 290445. M. 2001. 8 (1). 400 L. 6:20,00. 19 (2). 1500 F. 23:30, ... 12 HÃ¤user, Jason. 291120. M. 2001. 8 (1). 400 L. 6:20,00. 15 (2). 800 F. 12:09, ...










 








Deutscher Schwimm-Verband e.V. Meldeliste 

AK Wettk. Nr. Strecke +. Schwimmart. Meldezeit. 1. Arzberger, Christian. 290446. M. 2002. 26 (5). 100B. 1:18,50. 2. Breitner, Charlotte. 310201. W. 2003. 3 (2).










 








Deutscher Schwimm-Verband eV Meldeliste 

28.10.2018 - M. 2002. 8 (2). 100B. 1:11,16. 10 (2). 200F. 2:06,77. 12 (3). 200L. 2:22,08. 16 (3). 50B. 0:32,67. 22 (4). 50F. 0:26,69. 24 (4). 100S. 1:06,50. 30 (5).










 








Deutscher Schwimm-Verband eV Meldeliste 

28.10.2018 - Nykolyn, Jasmin. 349592. W. 2004. 5 (1). 200S. 3:10,00. 9 (1). 400L. 6:00,57. 18 (2). 800F. 11:03,03. 10 Raimar, Manuela. 231637. W. 1995. 20.










 








Deutscher Schwimm-Verband eV Meldeliste 

10 HÃ¤user, Jason. 291120. M. 2001. 14 (3). 100R. 1:09,45. 16 (3) ... 15 LanzendÃ¶rfer, Jonathan-David. 389644. M. 2007. 8 (2). 100F. 1:24,21. 10 (2). 200R. 3:23, ...










 








Deutscher Schwimm-Verband eV Meldeliste 

13.11.2018 - 0:58,53. 11 (1). 200S. 2:22,16. 23 (3). 200F. 2:07,51. 27 (3). 100S. 1:05,80. 4. Jung, Moritz. 295289. M. 2002. 2 (1). 200F. 2:06,51. 6 (1). 100S.










 








Deutscher Schwimm-Verband eV Meldeliste 

W. 2003. 1 (1). 50F. 0:30,09. 5 (1). 50B. 0:38,49. 7 (1). 100S. 1:11,62. 20 (3). 100B. 1:23,26. 22 (3). 50S. 0:31,99. 28 (4). 200B. 3:00,84. 3. EÃŸig, Anna. 399448. W.










 








Deutscher Schwimm-Verband eV Meldeliste 

04.03.2018 - 50R. 0:42,46. 27 (3). 50F. 0:36,84. 33 (4). 100F. 1:21,52. 5. Kock, Felix. 355982. M. 2005. 4 (1). 50S. 0:36,90. 8 (1). 50B. 0:41,10. 16 (2). 100B.










 








Deutscher Schwimm-Verband e.V. Meldeliste 

Nr. Name, Vorname / Mannschaft. Schwimmer-ID-Nr. M F. Jg. AK Wettk. Nr. Strecke +. Schwimmart. Meldezeit. 1. Rainer, Maya. 339440. W. 2005. 647 (4). 400F.










 








Deutscher Schwimm-Verband eV Meldeliste 

Erstellungszeitpunkt: 18.04.2018 20:41 Uhr. - Seite 01. Deutscher Schwimm-Verband e.V. - Lizenzsystem. Deutscher Schwimm-Verband e.V.. Meldeliste.
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